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Ein Spaziergang zwischen Dom
und der historischen Altstadt
Bambergs begeistert auf viel‐
fache Weise, doch nirgendwo
sonst in Deutschland treffen
Kunstliebhaber auf eine höhe‐
re Dichte an erlesenen Antiqui‐
täten- und Kunstgeschäften als
hier.

Bambergs Händler laden vom 21. Juli

bis 21. August 2015 in die Gemäuer al-

ter, denkmalgeschützter Häuser zu den

20. Bamberger Kunst- und Antiquitäten-

wochen ein, die wieder nahezu zeit-

gleich mit den Richard-Wagner-Fest-

spielen in Bayreuth stattfinden

Auch 2015 wird wieder ein ungemein

breites Spektrum an Nationaler Kunst

und Internationalem Kunsthandwerk

aus sieben Jahrhunderten und der Mo-

derne aufgefahren, das selbst interna-

tionale Kunstexperten zu einem Besuch

http://www.bamberg.info/
https://www.stadt.bamberg.de/


bewegt.

Mit zusammengenommen rund 4000m² Ausstellungsfläche bildet das geballte Ensemble das größte

„Verkaufsmuseum“ der Weltkulturerbestadt. Durch die hochwertige Qualität und das breiten Spektrum

der angebotenen Objekte hat sich die Bamberger Kunst- und Antiquitätenszene inzwischen internatio-

nal etabliert. Rare und erstklassige Exponate sorgen dafür, dass alljährlich immer wieder Kunstexperten

aus aller Welt zu Gast sind. Liebhaber alter Dinge finden nur wenige Schritte voneinander entfernt in den

beindruckend ausgestatteten Geschäftsräumen ein breites Spektrum an qualitätvollen Kunstobjekten.

Auf der Suche nach bestimmten Schätzen können Sammler dabei von den gegenseitigen Empfehlungen

der Galeristen profitieren; dieses Modell „Einheit in der Vielfalt“ ist wohl einmalig im deutschen Kunst-

und Antiquitätenhandel! Deshalb sind die Besucher Jahr für Jahr begeistert von dem ausgezeichneten,

persönlichen Kontakt zu den Galeristen, Händlern und Sachverständigen, die allesamt ortsansässig sind.

Auch 2015 wird wieder ein ungemein breites Spektrum an Nationaler Kunst und Internationalem Kunst-

handwerk aus sieben Jahrhunderten und der Moderne aufgefahren. Besondere Highlights der älteren

Epochen sind u. a. gotische Heiligenfiguren aus der Riemenschneider-Werkstatt, die das Mittelalter reprä-

sentieren. Aus der Barockzeit stehen Tabernakel, Gemälde, Kunsthandwerk, Kommoden, Tische, Stühle,

Schränke etc. zu Verkauf. Und auch Biedermeier, Klassische Moderne und Art Deco sind vertreten mit

Möbeln, Lüstern und Gemälden – u. a. von Gabriele Münter und Emil Nolde. Arbeiten von Stipendiaten

der Bildenden Kunst des Internationalen Künstlerhauses Villa Concordia Bamberg stehen für das Ange-

bot der Moderne. Ein spannendes Rahmenprogramm mit Führungen, Vorträgen und einem Kammerkon-

zert des Collgium Musicum im zauberhaften Marmorsaal des Barockschlosses Weißenstein vor den Toren

Bambergs bietet zusätzlich ausgesuchte Schmankerln für Kunstliebhaber. 

Weitere Informationen: Fiona Freifrau Loeffelholz von Colberg, Sprecherin der Bamberger Kunst-und An-

tiquitätenwochen, Eichenauerring 13, 96123 Litzendorf, Tel: 0175/2468806

info@bamberger-antiquitäten.de, www.bamberger-antiquitäten.de
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